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meniacus, Conurus pedicularis, Mycetoporus nanus,

Quedius tristis, coxales, Staphylinus olens, pici-

pennis, Leptolinus nothus, Xantholinus linearis,

Dolicaon biguttulus, Medon brunneus, Paederus

rufipes, Stenus Erichsoni, hospes, Lathrimacum

atrocephaliim, Boreaphitus velox, Homalium caesum

cinnamomeum, Salicis, Protinus brevicollis, Phlo-

cobium clypeatum, Bryaxis maxima, Leptomastax

Coquereli, Choleva Kraatzi, badia, Anemodus grae-

cus, Ptomophagus picipes, Phosphuga reticulata

Amphicyllis globifo.rmis, Phalacrus corruscus, var.

Humberti, Lycoperdina pulvinata Reitt. Alexia

ignorans Reitt. Cryp'tophägus lycoperdi, Millerii

Metoplithalmus Brenskei, Micropeplus graecus Reitt.

nov. sp. Epuraea aestiva, Meligetlies Kraatzi,

Trogositä coerulea, Tenebrioides mauritanicus,

Attagenus megatoma, Anthrenus var. albidus, Ha-

drotoma corticalis, Curimus var. taygetanus, Hister

IV maculatus, Geotrupes laevigatus, Onthophagus

fracticornis, fissicornis , Hybalus graecus Amplii-

coma var. anemonia Tropinota birta , Aurigena

lugubris, Antbaxia sepulcralis, funerula, praeclara,

umbellatarum, grammica.

(Schluss folgt.)

Berichtigungen und Ergänzungen zum Lepidopteren-

Catalog von Dr. Staudinger und Dr. Woeke. (1871).

Von Gabriel Höfner.

(Portsetzung.)

Nr. 919. Retinia Turionana Hb. Hierzu als a. ab.

Mughiana Z. Stett. e. Z. 1868, 123."

Nr. 925. Penthina Profundana F. Ist irrig 625

nummerirt.

Nr. 951. Penthina Puligana Hb. Beim Citat

„Hein." muss es heissen „113."

Nr. 962. Penthina Striana S.V. Beim Citat „Tr."

muss es heissen „VIII, 179."

Nr. 967. Penthina Metallicana Hb. Nach Zeller

(Stett. e. Z. 1878, 105) gehört das Citat,, Nebu-

losana Zett." zu „Irriguana H. S.", und ist

diess eine von Metallicana gut verschiedene

Art, welche den wahrscheinlich älteren Zettcr-

stedt'schen Namen fuhren muss.

Nr. 978. Penthina Olivana Tr. Muss es heissen

„Tr. VIII, 151."

Nr. 982. Penthina Umbrosana Prr." Fehlt das

Citat „Hein. 125."

Nr. 984. Penthina Lacunana Dup. Lederer ver-

muthet in „Monetana Fr. X., 3, 83" diese Art.

Beim Citat „Hein." muss es heissen „126."

Nr. 997. Penthina Charpentierana Hb. Fehlt die

Vaterlandsangabe „Alp."

Nr. 1004. Aspis Uddmanniana L. Beim Citat

„Frr." muss es heissen „B., 114, 2."

Neben Nr. 1012. Eudemis Euphorbiana ist aufzu-

führen „Eudemis Kreithneriana Hornig z. B.

V. 1882, 279. Austr. Styr. Helv. Dalm."

Nr. 1025. Lobesia Permixtana Hb. Fehlt das

Citat „Hein. 138."

Gattungsname Nr. 122. " Petalea Gn. Ich finde

bei Ld. u. Hein. „Pelatea" geschrieben, doch

dürfte Petaleo richtiger sein, wahrscheinlich

von „Petalum, ein breites Blatt, im Blech",

der Voflgl.-Zeichnung wegen.

Nr. 1029. Petalea Klugiana Frr. Fehlt das Citat

„Fr. X., 3, 71."

Nr. 1053. Grapbolitha Hepaticana Tr. Das Citat

„Frr. 318, 2" dürfte dazu gehören.

Nr. 1071. Gropholitha Nisella Cl. Beim Citat

„Tr. VIII" muss es heissen „210."

(Fortsetzung folgt).

Briefkasten der Redaktion.

Herrn R. B. Als Antwort auf die launige

Anfrage Ihrer "Werthen Frau Gemahlin: 1) Das

Rosenstöckchen mindestens 24—30 Stunden unbe-

gossen halten, hierauf 6—8 Tropfen Schwefeläther

in ein flaches Gefäss gegossen, letzteres neben

das Stämmchen gestellt, und das Ganze mit einer

Glasglocke 12 Stunden lang bedeckt gehalten, ver-

nichtet alle Blattläuse und verhindert deren Neu-

ansiedlung auf Monate. Leider fehlt mir die poe-

tische Ader, um ebenfalls im Versmass zu ant-

worten.

Herrn E. L. F. In nächster Nummer.

Herrn J. H. War ein Versehen ; erhalten.

Herrn H. S. Staubläuse entfernt man in we-

nigen Stunden aus den Kästen, indem man diese

nach dem Ausstecken des Inhalts einige Stunden

dem Lichte und der Sonne aussetzt.

Herrn B. G. Herr Dr. Weyersberg ist nach

zwei Privatnachrichten zu schliessen, gestorben,

jedenfalls so schnell, dass er gerade noch alle

seine vielen Verpflichtungen vergessen konnte.

Trösten Sie sich mit mir, auch ich behalte ihn im

Andenken, wenn auch nicht in so theuerem, wie

Sie und viele Andere. Böse Menschen wollen

freilich wissen, dass er nicht für immer von hinnen

geschieden sei, sondern nur eine geschützte Stelle

aufgesucht habe, um daselbst in Ruhe die Früchte

seiner Thätigkeit zu geniessen, und dass er bald

in anderer Gestalt an einem schönern Orte wieder
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